
Niederschrift
über die Sitzung des Gemeinderates Hargesheim .

am 16. Juli 2015

Anwesend waren:
unter dem Vorsitz von
Ortsbürgermeister Schwan,
Werner

Verhandelt:
Hargesheim, den 16. Juli 2015

die Ratsmitglieder:
Baumdicker, Thomas
Bruchertseifer, Elke
EIfeid, Frank
Gauza, Gernot
Glöckner, Manfred
Heckmann, Herbert
Hofmann, Beatrix
Lüttger, Ulrich
Medinger, Olaf
Dr. Pertler, Manfred
Ries, Frank
Saar, Hans Peter
Verhag, Susanne
Will, Holger

In der heute stattgefundenen Sitzung, zu der
die Ratsmitglieder ordnungsgemäß
eingeladen worden waren, wurde folgendes
beraten und beschlossen.

Vor Beginn der Sitzung wurde die
Beschlussfähigkeit festgestellt.

Einwendungen gegen die Taqesordnunq
wurden nicht erhoben.

es fehlten entschuldigt:
Ebertz, Birgit
Eß, Thomas
Fluhr, Michael
Hommen, Alexander
Ruppert, Frank
Schwan, Rudolf

ferner waren anwesend:
1.Beig. Alsentzer, Oliver,
2.Beig. Schneider, Olaf,
Herr Reinhard, Kommunalbetreuer
der RWE, Schriftführer Eckes,
Bruno, sowie eine Vertreterin der
Presse
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TAGESORDNUNG
-öffentlich-

1. Einwohnerfragestunde

2. Beratung und Beschlussfassung über eine Vereinbarung mit dem RWE zur tur-
nusgemäßen Gruppenwartung der Straßenbeleuchtungsanlagen der Ortsge-
meinde Hargesheim

3. Mitteilungen / Verschiedenes

-nichtöffentlich-

4. Mitteilungen / Verschiedenes

- öffentlich -

zu TOP 1:
Einwohnerfragestunde

Bürger Lebbing stellte die Frage, wer für die Beseitigung eines toten Rehes zuständig
sei.
Ortsbürgermeister Schwan stellte hierzu fest, dass es völlig ausreiche, wenn ein sol-
cher Fund ihm gemeldet werde.

zu TOP 2:
Beratung und Beschlussfassung über eine Vereinbarung mit dem RWE zur tur-
nusgemäßen Gruppenwartung der Straßenbeleuchtungsanlagen der Ortsge-
meinde Hargesheim

Ortsbürgermeister Schwan stellte eingangs der Beratungen zu diesem Tagesord-
nungspunkt fest, dass es in dieser Angelegenheit bereits eine Informationsveranstal-
tung durch Herrn Reinhard vom RWE gegeben habe, an welcher viele Ratsmitglieder
teilgenommen hätten. Im Übrigen liege der Vertragsentwurf allen Ratsmitgliedern vor.

Inhaltlich gehe es um die regelmäßige Wartung der Straßenlampen und auch die
Übernahme der Haftung durch die RWE. Vertragsdauer sei für vier Jahre vorgesehen
und der dort vereinbarte Wartungspreis betrage 22,93 € pro Lampe pro Jahr, womit
sich ein Gesamtpreis von 10.000 € bis 15.000 € jährlich errechnen werde.
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Herr Reinhard, RWE, gab weitere eingehende Erläuterungen und beantworte sämtli-
che Fragen aus dem Gemeinderat abschließend.

Der Rat stimmte im Anschluss daran zum Abschluss der Vereinbarung mit dem RWE
zur turnusgemäßen Gruppenwartung der Straßenbeleuchtungsanlagen der Ortsge-
meinde Hargesheim, Modul 1, einstimmig bei einer Enthaltung zu.

zu TOP 3:
Mitteilungen I Verschiedenes

a) Ortsbürgermeister Schwan informierte den Gemeinderat darüber, dass anläss-
lieh des "Tages der offenen Gärten" in der Ortsgemeinde Hargesheim ihm meh-
rere Spenden angekündigt worden seien. Die dazu erforderliche Beschlussfas-
sung werde in der nächsten Gemeinderatssitzung erfolgen.

b) Ortsbürgermeister Schwan informierte darüber, dass die Kirmeseröffnung am
morgigen Freitag, dem 17. Juli 2015, um 18:00 Uhr, auf dem Kirmesplatz statt
fände. Am Sonntag, dem 19.07.2015, werde dann ein ökumenischer Gottes-
dienst auf dem Kirmesplatz gefeiert.

c) Ortsbürgermeister Schwan informierte den Gemeinderat darüber, dass der
Kreisrechtsausschuss den Widerspruch der Ortsgemeinde Hargesheim gegen
die Umwidmung der L 236 zur Gemeindestraße zurück gewiesen habe. Die

"-
schriftliche Entscheidung liege ihm allerdings bisher noch nicht vor.

d) Ratsmitglied Gauza informierte den Gemeinderat darüber, dass für das evange-
lische Gemeindehaus ein Kühlschrank angeschafftworden sei und stellte die
Frage in den Raum, ob durch die Ortsgemeinde hierzu ein Zuschuss bewilligt
werden könne. Ortsbürgermeister Schwan stellte fest, dass zu einer Entschei-
dung eine entsprechende schriftliche Anfrage an die Ortsgemeinde gestellt
werden müsse.

e) Ratsmitglied Gauza stellte fest, dass mehrere Bäume den Teerbelag des Rad-
weges beschädigen und die angrenzende landwirtschaftliche Fläche derzeit
brach liege, sodass er vorschlage, entsprechende Bäume jetzt durch die Ge-
meindearbeiter fällen zu lassen, wobei damit auf der angrenzenden landwirt-
schaftlichen Privatfläche derzeit kein Schaden entstünde.
Des Weiteren habe er festgestellt, dass alle Pfosten bis auf einen entlang des
Radweges stabil seien und damit an ihnen ein Zaun befestigt werden könne.
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-nichtöffentlich-

zu Top 4:
Mitteilungen I Verschiedenes

Zu diesem Tagesordnungspunkt erfolgten keine Wortmeldungen.

7 Bruno Eckes
Schriftführer

Werner Schwan
Ortsbürgermeister
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